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Pünktlich und mit einer ver-

bindlichen Ansprache be-

grüßte die erste Vorsitzende 

des Tennisclubs Hocken-

heim, Elfi Büchner, die TCH

-Mitglieder, die den Weg ins 

Clubhaus zur Mitgliederver-

sammlung gefunden hatten; 

bei der überschaubaren An-

zahl durfte sie davon ausge-

hen, dass einige wegen des 

an diesem Abend übertrage-

nen Spiels in der Europa-

League und andere wegen 

der Infektionsgefahren der 

Versammlung fernblieben 

und dass die „schweigende 

Mehrheit“ mit der umsichti-

gen Führung des Vereins 

voll einverstanden und zu-

frieden ist, was jedoch nicht 

heißen soll, dass die Anwe-

senden mit Kritik aufgewar-

tet hätten. 

Nach Feststellung der For-

malien berichtete sie, dass 

sich die Abgänge von Mit-

gliedern durch den Zuwachs 

an aktiven Mitgliedern und 

aktiven Jugendlichen mehr 

als kompensiert wurde. Aus 

bekannten Gründen gab es 

zahlreiche Einschränkungen 

im vergangenen Jahr auch 

bei Trainer Marian Voinea, 

der  jedoch durch die erwei-

terte Gentlemen-Mannschaft 

und den Förderverein der 

Hockenheimer Tennisjugend 

Unterstützung erfahren durf-

te und darüber hinaus konnte 

er seinen Bruder Adrian, ein 

ehemaliger Weltranglisten-

spieler, als weiteren Trainer 

gewinnen. Auch in der ver-

gangenen Sommer- und 

Wintersaison waren das 

Trainieren und Spielen nicht 

unproblema-

tisch. So 

konnte der 

„Tag des 

T e n n i s “ 

nicht durch-

geführt wer-

den und 

auch die 

T u r n i e r e 

„Rennstadt 

Open“ für Damen und Her-

ren mussten ausfallen, eben-

so wie Weihnachtsmarkt und 

Nikolausturnier. Einzig das 

Mixed Turnier und der 

Rennstadt Cup
®

 konnten 

stattfinden, wobei der Renn-

stadt Cup
®

  nach mehr als 

25 Jahren wohl zum letzten 

Mal ausgetragen worden 

sein dürfte. An der Immobi-

lie blieben umfangreiche Re-

paraturarbeiten erspart, aber 

kleinere wie an den Fens-

tern, der Terrasse, dem Tur-

nierhaus etc. sind stets 

durchzuführen. Frau Büch-

ner beendete ihre Ausfüh-

rungen mit dem Hinweis, 

dass keine Corona bedingten 

Vereinsaustritte zu verzeich-

nen waren. 

Über die finan-

zielle Situation 

des Vereins und 

die Situation 

der Tennishalle 

berichtete der 

zweite Vorsit-

zende Matthias 

Bach und stellte 

fest, dass die 

durch Corona 

bedingte Krise 

ohne größere 

Verluste über-

standen werden konnte. Da-

zu trug auch bei, dass seitens 

des Vereins angeboten wur-

de, die Beträge für die Abon-

nements zurückzuzahlen, da 

die Tennishalle nicht genutzt 

werden konnte, dass jedoch 

vielfach darauf verzichtet 

wurde und dass sich der der-

zeitige Trend der Hallennut-

zung positiv entwickelt. 

Jugendwart Christoph Hein-

zelmann erläuterte, dass eini-

Mitgliederversammlung, keine Änderungen im Vorstand  Liebe Mitglieder, 
schon wieder sind wir am  

Ende der ersten Jahreshälfte 

und die Freiplatzsaison 

nahm ihren Anfang, mittler-

weile sind auch schon wie-

der viele Verbandsspiele 

gelaufen und einige unserer 

Mannschaften liegen noch 

gut im Rennen. Herren 1 auf 

dem1. Platz, und am 10.7. 

kommt es zum Endspiel ge-

gen den TC Plankstadt, Da-

men 30 auf dem 2. Platz, 

Herren 65 punktgleich 2. 

Platz,  Junioren U15/1 

punktgleich 2. Platz und das 

auch nur, weil die Mann-

schaft  nicht komplett antre-

ten  konnte; schade, da wäre  

mehr möglich gewesen. Für 

die Herren 1 wäre ein  Auf-

stieg in die 1. Bezirksliga 

möglich. Sie tun alles  für 

den Erfolg, Adrian und auch 

Alexandros Voinea  werden 

sie nach Möglichkeit unter-

stützen.  

Für diesen Sommer haben 

wir noch eine Optimierung  

unserer Videoüberwachung 

geplant, ebenso eine  Opti-

mierung unserer  Zugänge. 

Das Turnierleitungshaus  

muss repariert werden, un-

sere Fenster gestrichen, die 

Dachrinnen der Halle gerei-

nigt usw. usw.  

Ebenso kämpfen wir immer 

gegen die Wildkräuter rund 

um die Plätze, auf den We-

gen und in den  Pflanzungen. 

A never ending story. Falls 

sich bei den Arbeiten  je-

mand einbringen könnte,  

wären wir sehr dankbar. 

Ruft uns an! In diesem Sinne 

mit viel  Hoffnung auf Hilfe!  

Ihre   

Elfi Büchner  



ge nebenberufliche Trainer 

ihr Studium beendet haben, 

ins Berufsleben eingestiegen 

sind und dem TCH daher 

nicht mehr zur Verfügung 

stehen. Auf Grund dieses 

Umstands und auch auf 

Grund der durch Corona be-

dingten Situation musste der 

Trainingsplan für die Jugend-

lichen im Berichtszeitraum 

insgesamt 27 Mal geändert 

werden. Auch bei den Ver-

bandsspielen gab es im Ju-

gendbereich für die sieben 

gemeldeten Teams viele 

Ausfälle; auch die Kooperati-

on mit Schulen und Kinder-

gärten konnte nicht stattfin-

den, soll jedoch in der kom-

menden Saison wieder aufge-

nommen werden. Christoph 

Heinzelmann wurde in der 

Jugendarbeit durch Valentin 

Rothbauer, der ein Freiwilli-

ges Soziales Jahr  ableistete, 

tatkräftig unterstützt. Von al-

len geplanten Veranstaltun-

gen konnten die Jugendclub-

meisterschaften und das Ab-

schlussgrillen termingerecht 

stattfinden. 

Sportwartin Katrin Roubanis 

konnte bekanntgeben, dass 

neben dem Aufstieg der 

zweiten Herrenmannschaft 

kein Abstieg einer Mann-

schaft zu verzeichnen war. 

Pressewart Helmut Heescher 

hob das gute Verhältnis zur 

Lokalpresse hervor und 

dankte für die Veröffentli-

chung der vorgeschlagenen 

Presseberichte, die auch auf 

der Homepage eingestellt 

werden. Dr. Rainer Marque-

tant bestätigte als Beisitzer 

für die Hallenbelegung die 

von Matthias Bach gemach-

ten Aussagen zur Tennishalle 

und hielt darüber hinaus fest, 

dass kein Vergleich gegen-

über der letzte Hallensaison 

möglich ist, dass jedoch ge-

gen über der vorletzten Hal-

lensaison eine deutlich besse-

re Auslastung abzusehen ist. 

Als Beisitzer für das Ressort 

Marketing/Homepage wies 

Christian Kramberg darauf 

hin, dass dieser Bereich 

Schnittstellen zu allen Vor-

standsmitgliedern, da diese 

Ihre Informationen an die 

Mitglieder über die Homepa-

ge kommunizieren. Für den 

Bereich Events/Vergnügen 

konnte nicht referiert wer-

den, da im Berichtszeitraum 

keine Veranstaltungen statt-

gefunden haben, es wurde je-

doch auf das für den 30. Ap-

ril geplante „Season Ope-

ning“ hingewiesen. Bevor 

die Wahlen durchgeführt 

wurden, beantragte Karl-

Heinz Hartleif die Entlastung 

des Vorstands, der stattgege-

ben wurde. In den anschlie-

ßenden Wahlen wurden als 

zweiter Vorsitzender Matthi-

as Bach, als Schriftführerin 

Gabi Schumann, als Sport-

wartin Katrin Roubanis, als 

Beisitzerin für die Tennishal-

le Ingrid Classen, als Beisit-

zer für das Ressort Marke-

ting/Homepage Christian 

Kramberg, als Beisitzer für 

die Anlagenpflege Dr. Rainer 

Marquetant und für die 

Rechnungsprüfung Waltraud 

Jourdan sowie Michael Bie-

wald in ihren Ämtern bestä-

tigt. Nach einer kurzen ab-

schließenden Diskussion 

wurde die Mitgliederver-

sammlung beendet und man 

saß noch einige Zeit beisam-

men. 
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Obere Hauptstraße 14 

Wintergrillen  -  ein beeindruckendes Ereignis 

Nachdem im letzten Jahr fast 

alle TCH-interne Feiern und 

Zusammentreffen nicht statt-

finden konnten und nachdem 

nun die Corona bedingten 

Einschränkungen gelockert 

wurden, haben Jessica Egen-

lauf und Martine Kurda, die 

im TCH-Vorstand für interne 

Feste und Feierlichkeiten 

verantwortlich sind, zu ei-

nem Wintergrillen eingela-

den. Die TCH Mitglieder 

sollten wieder einmal die 

Möglichkeit erhalten, ge-

meinsam zu feiern. Noch vor 

Sonnenuntergang trafen sich 

rund 70 Personen auf der für 

dieses Ereignis perfekt vor-

bereiteten Tennisanlage und 

als die 

Sonne im 

W e s t e n 

v e r s a n k , 

verbreitete 

sich eine 

idyllische 

Stimmung. 

Bei Bier, 

Wein und 

a l k o h o l -

freien Ge-

t r ä n k e n 

wurden die 

Anwesen-

den von 

Irmgard Imhoff mit gegrill-

ten Würstchen versorgt, die 

von Björn Sykulla zur Verfü-

gung gestellt worden waren. 

Abgerundet wurde das Ver-

zehr-Angebot durch Süßig-

keiten wie gebrannte Man-

deln, Schaumküsse, Popcorn, 

Geleefrüchte, Waffeln etc. 

der Firma Candy-Car, die 

den Abschied vom Winter 

versüßen und Lust auf den 

kommenden Frühling ma-

chen sollten. Und lange 

nachdem die Dunkelheit über 

die Tennisanlage hereinge-
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brochen war, löste sich die 

Veranstaltung auf und man 

ging nach Hause. Der Dank 

gilt den genannten Personen, 

sowie dem Damen-Team, 

die alle zum Gelingen dieses 

Ereignisses tatkräftig beige-

tragen haben. 

Ehrungen und Tennis Xpress 

Da in den vergangenen Jah-

ren die Ehrung langjähriger 

Mitglieder ausfallen musste, 

soll dies nun in diesem Jahr 

nachgeholt werden. Hierfür 

hat der Vorstand des TCH 

den Termin auf den 10. Juli 

festgelegt. Außerdem werden 

an diesem Tag auch drei 

Mannschaften spielen, wobei 

die erste Herrenmannschaft 

- sie führt die Tabelle mit 

10:0 Punkten an - gegen den 

Tabellenzweiten TC Plank-

stadt (8:2 Punkte) um die 

Meisterschaft spielen wird. 

Auch das Damen 30 Team 

spielt in der Spitzengruppe 

mit, wobei es darum ginge, 

den zweiten Tabellenplatz zu 

sichern. Diese Teams spielen 

in der zweiten beziehungs-

weise ersten Bezirksliga, so 

dass auch mit anspruchsvol-

len Matches gerechnet wer-

den kann. 

Aber auch die Neumitglieder, 

sollen begrüßt werden. Auch 

das ist nicht unwichtig, da 

bei einem solchen Anlass 

Informationen zu Mann-

schaften erhalten, Kontakte 

geknüpft und Spielpartner-

schaften geschlossen werden 

können. Grundlegendes für 

Neumitglieder oder Interes-

sierte wird im Tennis Xpress 

gelegt. Hier hat Gerd Hahn 

mit tatkräftiger Unterstüt-

zung durch Diethelm Chris-

ten 11 Teilnehmerinnen 

und Teilnehmern die 

Im Jahre 2022 

 

25 Jahre 

Joachim Adlon 

Kristin Bellm 

Axel Horn 

Michael Stampfer 

Horst Volgmann 

Daniela Walter 

Alicia Winkler 

 

40 Jahre 

Marita Hebrock 

Ursula Keller 

Walter Keller 

Wolfgang Nerz 

Ina Nerz 

 

50 Jahre 

Brigitte Rosenberger 

Wilhelm Rosenberger 

Karin Schlampp 

Hubert Sykulla 

Sieglinde Sykulla 

Im Jahre 2021 

 

25 Jahre 

Dominic Armbruster 

Rudolf Ripka 

Stefanie Schropp 

Alexander Schulze 

Frank Wilhelm 

 

40 Jahre 

Elisabeth Degenhard 

Valiye Engelke 

Dr. Helmut Heescher 

Peter Knauber 

 

50 Jahre 

Silvia Gelb 

Helmut Grimme 

Hilgund Grimme 

Karl-Heinz Hartleif 

Gerda Kimpel 

Im Jahre 2020 

 

25 Jahre 

Ralf Dagenbach 

Maximilian Horn 

Niklas Horn 

Anke Nerz 

Werner Seewald 

Alexander Stapf 

Claus Steinle 

Margarete Steinle 

 

40 Jahre 

Georg Aigen 

Ursula Heidrich 

Walter Kurz 

 

50 Jahre 

Horst Auer 

Isolde Auer 

Manuela  

   Burgmeier-Lohse 

Hannelore Hoffmann 

Roger Kreimes 

Ewald  

   Schmeckenbecher 

Norbert Thus 

Gisela Thus 

Wolfgang Vogt 

Klaus Winge 

Helmut Zips 

Grundlagen des Tennissports vermit-

telt. Ein nachfolgender Tennis Xpress 

wird angeboten und es liegen bereits 

einige Anmeldungen vor; weitere An-

meldungen sind im Internet über die 

Homepage des TCH www.tc -

hockenheim.de   möglich. 

Die zu Ehrenden: 
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TCH ist Projektpartner von Anpfiff ins Leben 
Das Projekt Anpfiff Jugend-

räume wurde von Anpfiff ins 

Leben e.V. anlässlich seines 

20-jährigen Bestehens mit 

der Unterstützung der Diet-

mar Hopp Stiftung gestartet. 

Ziel dieses Projektes, für das 

insgesamt eine Fördersumme 

von 1 Million Euro zur Ver-

fügung gestellt wurde,  ist es, 

die Zukunft und Entwicklung 

von Kindern und Jugendli-

chen zu stärken. Ausschlag-

gebend für die Förderung 

durch die Dietmar Hopp Stif-

tung war, dass die Themen 

rund um den Jugendsport 

nachhaltig angegangen wer-

den.  Nun wurden  in einer 

Auftaktveranstaltung in der 

KLIMA ARENA in Sins-

heim die 20 Vereine vorge-

stellt, die im Rahmen des 

Projekts Anpfiff Jugendräu-

me mit einer materiellen Un-

terstützung rechnen dürfen 

und zu denen sich auch der 

TC Hockenheim zählen darf. 

 

Dietmar Pfähler, 1. Vorsit-

zender Anpfiff ins Leben 

e.V. führt dazu aus: „In je-

dem Verein liegt die Zukunft 

bei den Kindern und Jugend-

lichen. Für sie sind die Ver-

eine wichtige soziale Lernor-

te. Mit unserer Vereinsbera-

tung und unserer Expertise 

aus mehr als 20 Jahren Ju-

gendsportförderung wollen 

wir die Vereine bei der Neu-

ausrichtung ihrer Jugendar-

beit unterstützen, um ihr gan-

zes Potenzial auszuschöp-

fen.“ 

Und dieses Ziel deckt sich 

auch mit  Inhalten, die der 

TC Hockenheim in seinem 

Leitbild definiert hat. Bei 

rund 150 jugendlichen Mit-

gliedern haben auch zahlrei-

che Aktivitäten außerhalb 

des Tennissports große Be-

deutung, die vom Verein zur 

Förderung der Hockenheimer 

Tennisjugend e.V. ebenfalls 

tatkräftig unterstützt werden. 

Dabei spielt auch der Ju-

gendraum im TCH Clubhaus 

als Begegnungsstätte für die 

Jugendlichen eine wichtige 

Rolle. „Bei Anpfiff Jugend-

räume wird die physische 

Ausstattung der Jugendräu-

me mit der Qualifizierung 

verknüpft – die ideale Kom-

bination, um die Vereine 

zukunftsfähig aufzustellen. 

Durch die 20 ausgewählten 

Sportvereine werden knapp 

16.000 Vereinsmitglieder 

erreicht, darunter ca. 7.000 

Kinder und Jugendliche.“ so 

Henrik Westerberg, Referent 

Sport bei der Dietmar Hopp 

Stiftung. 

 

Nach den 

Ansprachen 

gehörte die 

Bühne den 

Vereinsver-

tretern, die 

durch Sebas-

tian Ebeling, 

Projektleiter 

Anpfiff Jugendräume, offi-

ziell als Projektpartner be-

grüßt wurden. Insgesamt 

bewarben sich 139 Vereine, 

aus denen 20 Teilnehmer, 

darunter der TCH, ermittelt 

wurden. „Wir sind überwäl-

tigt von der großen Resonanz 

an Bewerbungen“, freut sich 

Sebastian Ebeling. Und Na-

türlich freuten sich auch die 

erste Vorsitzende des TCH 

Elfi Büchner sowie Vor-

standsmitglied Christian 

Kramberg, die den TCH bei 

der Auftaktveranstaltung in 

Sinsheim vertraten, über die-

se Würdigung der Vereinsar-

beit. 

Für die 20 ausgewählten 

Vereine begannen ab April 

bereits die ersten Qualifizie-

rungen und Workshops. Ziel 

der Beratung ist es, ihre Ver-

einsstrukturen zu optimieren, 

um selbstgesteckte Aufgaben 

besser zu lösen. So soll ein 

Bildungsangebot an die 

Nachwuchssportler etabliert 

werden. Dafür kann nun der 

Jugendraum, der noch mit 

dem Clubhausmobiliar aus 

den Anfängen des TCH in 

den 1960er Jahren und dem 

damaligen Clubhaus am 

Aquadrom ausgestattet ist, 

durch Umgestaltung mit Mo-

biliar und Technik in einen 

modernen Jugendraum ver-

wandelt werden, worüber zur 

gegebenen Zeit zu berichten 

sein wird. Der Dank gilt An-

pfiff ins Leben e.V. sowie 

der Dietmar Hopp Stiftung. 

Hierüber berichtet auch    

BADENTENNIS in seiner 

neuesten Ausgabe, Juli 2022 

Foto: ELLEN KLOSE 
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TCH-Mitglied bei den Special Olympics 
Einen hohen Bekanntheits-

grad haben die Paralympics, 

die immer etwa zwei Wo-

chen nach den Olympischen 

Spielen am Ort der Olympi-

schen Spiele ausgetragen 

werden. Sie haben eine hohe 

Medienpräsenz und von ih-

nen wird in Funk und Fernse-

hen berichtet. Zugelassen 

sind Athleten und Athletin-

nen mit körperlicher Behin-

derung. Anders sieht es für 

Sportlerinnen und Sportler 

mit kognitiver Behinderung 

aus, auch für sie finden Welt-

spiele, die 

„ S p e c i a l 

O l y m p i c s “ 

statt. 

„Das Ziel von 

Special Olym-

pics ist es, 

Menschen mit 

geistiger Be-

h i n d e r u n g 

durch den 

Sport zu mehr 

Anerkennung, 

S e l b s t b e -

wusstsein und letztlich zu 

mehr Teilhabe an der Gesell-

schaft zu verhelfen. SOD 

versteht sich gemeinhin als 

Inklusionsbewegung. (gemäß 

H o m e p a g e  h t t p s : / /

specialolympics.de/) Vom 

19. bis 24. Juni 2022 fanden 

die Special Olympics Natio-

nalen Spiele in Berlin statt. 

Rund 4000 Athleten und 

Athletinnen feierten in der 

deutschen Hauptstadt ein 

Fest der Begegnung und tra-

ten in 20 Sportarten an. (Wie 

zu erfahren war unter: 

www.berlin2022.org) Darun-

ter befanden sich auch Quen-

tin Rombach und Cedric Rü-

ter, die Mitte Juni auf der 

TCH Anlage trainiert haben, 

im inklusiven Tennis-Doppel 

antraten und die Goldmedail-

le gewannen; hierüber be-

richtete auch die HOCKEN-

HEIMER TAGESZEITUNG 

in ihren Ausgaben vom 20. 

Juni 2022 und 1. Juli 2022.    

Die Nationalen Spiele sind 

ein wichtiger Meilenstein auf 

dem Weg zu den Special 

Olympics World Games, die 

im Jahre 2023 in Berlin statt-

finden werden, der weltweit 

größten inklusiven Sportver-

anstaltung der Welt. 

1. Platz bei  
Jugend musiziert 

Die TCH Mitglieder Valentin und Ni-

kolaus Rothbauer haben beim Bundes-

wettbewerb den 1. Platz in der Katego-

rie Alte Musik mit der Viola da Gamba 

(von der Anmutung mit einem Cello 

vergleichbar) belegt. Hierüber schrieb 

die HTZ am 2. Juni 2022: Fahren zum 

Bundeswettbewerb von „Jugend musi-

ziert“ in Oldenburg: Robert Sagasser 

(TCH), Valentin Rothbauer (TCH), 

Nikolaus Rothbauer (TCH), Lea Hoff-

mann, Martina Rothbauer (TCH) mit 

Bürgermeister  Thomas Jakob -

Lichtenberg, der den Beteiligten eine 

Rose überreichte. 

https://specialolympics.de/
https://specialolympics.de/

